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Uba, Labora, alles (Bebiete, ın Denen DIEe QWeihnen ater jeit mebr als einem Jabhr
3  ehnt Äätig lind Yltan hör D0Ch endlic auf, Den KRatholiken als ‚yehler anzurechhnen,
wWas mMan jelbit bei pajjenDder Belegenheit rUucRNOHtsSlos ı Schwager.
TUNDUNg un Croffnung DeSs ademt  en Miiiiionvereins Zubingen

(bin Beitrag ZUL akademildhen JtiNonsbewegung. YJıt einem (Beleitwort DON
Dr. Daul Wıilhbelm DO KReppler, Bildhof DOnNn Kottenburg. Kottenburg
(AWürttbg.). 191° Verlag DON ılbelm er. Dig

Witag INa Dden aupizwe Der vorliegenden Brojchüre Darın jehen, erbelcdhrti
yür DIie Wiiljionsjache in Den HÄänNDden Der |tudentildhen Rommuilıtonen jein, 10 Darı )ie
Doch au al: Beitrag AUET akademi)dhen Niiionsbewequng egreits Der zweite Diejer
Urt * Beachtung unDd bejondere Teilnahme ın Dden KRreijen gebildeter, weiıterblickenDder
UiionsireunDde überhaupt In Anipruch nehmen )on Bilhot DON Renplers
emptehlendes (Releitwort eug Ar Der ganzen inba  1  -  en AUnlage nach gleicht
DIie ure Der Des Yitünlter)hen Brudervereins; eın Jiachteil, DWDWEen INnNan DAaraus,
MIie auch Oie yalt gleichhlautenden Hereinsjabungen eweinjen, aur Die Abjicht gemein-
jJamen VBorgehens unter Dden (kinzelvereinen \dqliepen DarT. Die ( ge)dhilderten
Schwierigkeiten unDd Hedenken DOT Der rÜnNDduUNG dürttien yür jeden Rüntfigen
typi jein. Gei e1 einmal ausge)procdhen, DAaR Hie „UÜüberaus vorteilhatten Yier
hältnijje“ (S in Niünlter DON Den TUuNDeErn DUrchaus niıcht ın gleicher Weile be:
urfer wurden, DAaB vielmehr au hier Nii)jionseirer, gepaart mi1tf uUusSsDauer unD rı)hem
Yitut, emmni)}e bejeitigen mußte, mWie lte Raum einer T W .-Gründung er)part
bleiben werden, aber NnNDdS unüberwindlich in Hejonders lejenswert maden
0Aas Schrittdhen Die aut DEr ErönmnungsverjJammlung Des Yiereins gehaltenen en
eg Vrofel)or ägmüller in mehr aligemeinen Hügen DiE (BrünDde DAar, Die eufe —— -  —— -Den Studenten ZUr Y)litarbeit Der Jiıyion Drauken al in Der Heımat be
äbhigen 1nd berufen, J0 3e1G Streit v I Wie ÖTte Ytijionsidee niıcht HUL TorDdert,
ondern au aı igenem 1Deale (BSlaubens- unD vreale Wijfenswerte penDdet, e1in (Bez
anke, Dr vielfach 3 wenig betont WIiIrd. Ylienn ıN einem angejehenen Wtı)lionsorgan
Den Darlegunagen Gtreits enigegengehalten worDen Ü, DaB Die 1unge mi)ionswiljen-
\ attliche Bewegung in Deut)cdhland bisbher niıcht eit über ane UND Togramme
hinausgekommen jei, 10 genugt wohl ein HiINWEIS aut Oie gegenwärtige Heit)cdhrift,
M eine oldHe RBritiR efiwWas nieDdriger 3  u hüangen Yitöge Die Z25L0 iıchure Der

Beier.miı)den Wiilionsiache Diele yreunDe gewinnen!
*Ruegg, Arnold, Yıie Miilion in Der ir Jhre Wege unD Erjolge.

Bajel, Miiynonsbucdhhandlung 1912 G1 8l3 DIig (Baller YINONS-
tudien Heit 40.)

(Fs ıf ım wejentlichen ein akademi)dhHer UtiNionsvorfrag, n Un Der „üricher
Vrivatdozent unD Wriarrer in Dem vorliegenden Herte Der meiltens cecht empTtehlens-
werien Nii)ionsliudien bietet; joll e1in (Erinnerungsbiatt jein Den heipß erlfritfenen
Sieg DEes Uhriltentums über 0as HeiDentum unfer KRatijer Ronltantin unDd wıll mit
BenüHzung Der neuelten or]hungen zeigen, DAaR Oie YJtilnon Der Begenwart nıcht
actlos Den (Erfahrungen Der hriltlichen ır in Den erlten DTe1 jahrhunderten
vorübergehen DarTt, aud) „Unftfer Yertung Der qöftlichen Horjehung Den bejonderen
Autfgaben unD Schwierigkeiten Der ver]d)iedenen WiiNionsperioden jeweilen auch De=
oNDdere eiHoden 110 bejonDdere Ynerkzeuge gerecht geworden 1iınd“

In lebendiger Darliellung beipricht DeTr errfaher z  3  unäch!ti DieE Der usbreitung
Des Evangeliums günftige  n R AL eltlage (Einheitiichkeit Qer yolıtı) hen Örenzen, Der KRultur,

VBal (ErDifnunLg DEeS YNtademijdhen WilNONSVereINS 3U unjter in Beitrag
3ur Der MWijionsbewegung In Deu  an Wiunitfer 1910,
u  NDOLI.
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Belpredhungen

Der Sprache, (Brokartigkeit 0es Weltverkehrs, Der Yiiedergang 0S VDolytheismus, DIE
n)u nach rlö)ung), macht Dann auY DIE zahlreichen Berührungspunkte aurmerk)am,
DIie 0Aas Ubhriltentum in Der ant  hken Rulturmwmelt yand heidnilche WBandernrediger, DOPU: E E Laläre Jieigungen, philojJophilche Sirömungen un religiöje Stimmungen), Jowie auY die
Dem Heidentum überlegenen unper}önlichen Kräflte, die Der hriltlidhen Utijjion zZUur Ysier:
Jügung Itanden (Judentum inıt jeiner Kräftigen Dropaganda TÜr Dden YWionotheismus,
jo3iale een, wunDderhbare Yrganijation, Ablehnung aller Kompromilje, Oie Charismen,3  } Jiylterien, 0Aas hriütliche eben, Das lut Der Jtärtyrer). Bejondere Ab)Hnitte
widmet Der Lätigkeit DE Urapoltel unDd Der Ytı'lion im JuDdi)HenN anDde, DOL allem Üaber Dem eiıligen aulus, dem großen Heidenmi)|Nonar, „Ddem Klaj}iker unfer Den
Wii)Nionaren“, Der Durch eine Brundläge, OiE 211e jeines Blickes, Die 1eTe jeines
Niıtgerühls mit Oer Heidenwelt, DUrch Die injeBung jeiner GJanzen ‘Derjon, DUr DIiE
Anpallung jeiner Ytethode (r Öie geltellte Aurgabe {roß Der vollig veraänDderten YIer-
Hältritjie noch eufe ür jeDde YyNon. vorbildlich Ut

Jiicht jelten T1 ın egenjaß 3 Den DON HarnaR in jeinem bekannten
Ylerke „Hie i))hion 1n9 Ausbreitung 02 Zhriltentums iın den erlten OTEl JjabrVE ya  A DE ya R Hunderten“ niedergeleagten Anlichten. GD ilt ıh dejjen DBehauntung, Der Berehl Zur
Weltmillion rühre nicht DON TUUS Der, Ganz unfapbar, unDd kann \1ch N
reimen, „Aur Qer einen C‘ eite Jejum Das (Brößhte unDd Lierlte agen allen, Was
überhaupt je gel)agt worvden Üt, unD au} Der anDdern jeinen Horizont \ 3 DETENGELN
unDd 3 verkleinern, Da in Diejem tÜücR Vronheten unD Anpoltel ihn eit überragen“.
YWienn HarnaR DOTM groben Waulus unDd DO  z kleinen ‘Detrus reDdet, In erwmidert ueag,
„Der NWieinung dürren IDITr auch als qufe Vroteltanten tüclich enfgegenirefen, als are
Die Witijjionsleiltung DESs poltels Wetirus gering tarieren. Ylienn MWIr jeinen erDde
Gang in Anıdhlag Ttingen DOM einJacdhen ıj Her unD Bootbehliger aus ‘Beth]aida bis
zum glaubenstreudigen ärtyrer ın Hom miit jeiner UÜberwindung ungeheurer YSOT=-
urteile, jeiner Anerkennung N0 Unter\tüBung Der Heienmi)]ion, jeinem An)jehen unD
C influß iın Der YWiuttergemeinDde, jeiner mi)}ionarı)lden Wirkjamkeit nicht ÜL in eru
alem, onDdern auch In eiNner Haunf}tadt DCes rientes ntiochia, vieller au ım
ternen en in Babylon unD endlich ın Der Kater}tadt Kom, Dann können IDIr wahr:
haftiq nıcht klein Oenken ON 0em Nianne, Den e)us jelbit \0 lichtlich ausgezeichneft,
unD Dejjen Yitlrcde uNnND Antehen a CH Daulus niıemals angerochten Dat. ‘r WAr in
er)ter inie Jjudenmijkionar, unD Doch Wr jein YrenNge ın ewilem Ginne DIie Yielt.“

Öhne zweitel WITD dieler jehr lejenswerte, voll Begeilterung (1119 Der ‚yülle
reichen Wiljens herausge  riebene Horiraa niele ıyreunNDe en ager O.
*Warned, ‘ J0b., le theoL1.. NWitinonsinlpektor, SYiE Vebensiratte DCS van:  s

elums Wiij)ionserfahrungen innerhalb DeS animiltiı)dhen Heiden-
tums ANurlage Berlin 1911 Yerlag DON Yltartin Yarnee. 80 XIX, 392

(Es 1e0 in Oer Yiatıur der Sache, DAaR OTE Ohriujtliche tiion Der HeEeidenwelt den
amp bringt, unD einen ampT, Der jeden KRompromt}ß aus)chliekt. ber welcdes
ın jene Dejonderen Krätte Des Ubhrijtentums, Die ausge)pielt werden mühen, amı Der
Ohriltliche (Blaube alle HiNDernNiı))e übermwinde ? Wueldes \ind eine „Vebenskräftfte“ ? Ylir
geltehen, DAaR MIr rür Den vraktiıldhen Yitıllonsbetrie Reine wıichtigere TAage kennen.
Das i konterungsproblem 1egf Im Hr ausge)prachen, unD oın jeder i))tonar
muß )1e \i1ch tellen UIm einen Ramz+? Niegrei ‚uhren können, U notwenDdig,
Oie KRräfte Der eigenen unND Der Teindlicdhen Ja kennen lernen. 1e}e Bennifnis
kannn ber ReIneSWegs DUrChH OTE £heorie grunen Tüche, \onDdern NUuL Ddurch Öie prakR

(Erfahrung Dvermittelt WMerDen. Der nraktı)che Nı onsarbeiter allein, Der mit
omenem L in diejem KRamp  7€ geltanden, MITD imltanDde jein, jene aktoren allen,
DIE ım eiben AKıngen zwilden U hrijtentum UunDd HeEIeNtum tätig un

Ylıus diejlen rwägunaen Jeraus hat Der Ysertalle jein er unternommen (5s
DeruHt 17 6INeTr langjährigen on SDraKIS. Reine Dolemik mıH treiben, jonDdern
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